
Gewaltprävention I/II 

In dieser Veranstaltung sollen sowohl die präventiven als auch die interventiven Aspekte von 

Krisenereignissen und vornehmlich gewaltinduzierten Vorfällen behandelt werden. 

Vermittelt wird theoretisches Wissen über Verläufe von  Krisenereignissen und von psychischen 

Verarbeitungsprozessen auf individueller und institutioneller Ebene.  

Auf Grundlage der erworbenen Kenntnisse entwickeln die TN konkrete Handlungsstrategien für ihre 

Beratungstätigkeit in der Schule. Ziel ist es, die Schulen dabei zu unterstützen, Handlungskonzepte 

(präventiv/interventiv)  in Bezug auf Gewalt, Notfälle und Krisen aufzustellen und umzusetzen.  

In der Veranstaltung wechseln sich theoretischer Input und praktische Übungen anhand 

vorgegebener und eigener Fallbeispiele ab. Dem Austausch von Erfahrungen aus dem Berufsalltag 

soll ausreichend Raum gegeben werden. 
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